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Pressemitteilung 
 

16. „Eberhard“ geht nach Nordrhein-
Westfalen 
Landrat Bodo Ihrke übergibt Preis für Kinder- und 
Jugendliteratur an Hans van Ooyen 
 
Der Schriftsteller Hans von Ooyen ist heute (Donnerstag, 20. 
Oktober 2011) für seine Geschichte „Der Alte vom Markt“ mit 
dem Kinder- und Jugendliteraturpreis „Eberhard“ des 
Landkreises Barnim ausgezeichnet worden. Landrat Bodo 
Ihrke übergab am Nachmittag den Preis im Paul-Wunderlich-
Haus Eberswalde. Er wurde bereits zum 16. Mal vergeben 
und ist mit 2500 Euro dotiert. 
 
Insgesamt 245 Beiträge zum Wettbewerbsthema „Wildwuchs“ 
sind beim Landkreis Barnim eingegangen. Davon kamen 38 
aus dem Ausland aus Österreich, der Schweiz, Frankreich, 
Polen, Irland, Dänemark und Usbekistan.  
 
28 Lesungen in Schulen und Bibliotheken 
„Mit der Auslobung des Eberhard und dem jährlichen Tag der 
Kinder- und Jugendliteratur im Landkreis wollen wir einen 
Beitrag leisten, die Lesefreude unserer Kinder und 
Jugendlichen zu fördern“, sagte Landrat Bodo Ihrke. Am 
Vormittag vor der Preisverleihung haben in 28 Schulen und 
Bibliotheken des Landkreises  Autorenlesungen und 
Literaturworkshops stattgefunden. Der Landrat bedankte sich 
bei den Sponsoren des Kinder- und Jugendliteraturtages. Die 
Sparkasse Barnim stiftet seit vielen Jahren das Preisgeld in 
Höhe von 2.500 Euro, die Städte Eberswalde und Bernau 
beteiligen sich jeweils mit der Finanzierung zweier Lesungen. 
 
Kinder und Jugendliche Zielgruppe der Texte 
Der Preis des Landkreises Barnim wird vergeben für Texte, 
die sich an Kinder und Jugendliche richten und die Umwelt in 
Blick nehmen. „Mit dieser speziellen Ausrichtung zielt der 
Preis auf eine Förderung literarischen Schaffens, das 
Augenmerk auf die natürlichen und gesellschaftlichen 
Gegebenheiten für junge(s) Leben legt und damit einmalig in 
der deutschsprachigen Literaturpreislandschaft dasteht“, 
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sagte die Juryvorsitzende Dr. Edda Eska während der 
feierlichen Übergabe des Preises.  
 
Das Motto „Wildwuchs“ habe die Gedankenwelt und Fantasie 
in diesem Jahr scheinbar besonders angeregt, fand Edda 
Eska. „Auf jeden Fall reizte es sowohl professionelle Autoren 
der Kinder- und Jugendliteratur als auch viele Menschen, die 
Schreiben nebenberuflich für sich entdeckt haben, zur 
Auseinandersetzung.“ Viele assoziierten mit dem Thema 
wucherndes Grün und unangepasste Charaktere. 
 
Laudator: Siegergeschichte ist modernes Märchen 
Anders verhält es sich mit dem Text des Siegers Hans van 
Ooyen „Der Alte vom Markt“: „Wildwuchs steht in dieser 
parabelhaften Kurzgeschichte für jene wie bedrohliche Pilze 
aus dem Boden schießenden Betonbauten, welche das 
Leben in gewachsenen sozialen Gemeinschaften stören und 
die Natur in unberührter herrlicher Landschaft zerstören“, 
fasste Laudator und Jurymitglied Till Sailer zusammen. Auch 
in anderer Hinsicht weiche der Beitrag von den meisten 
Einsendungen ab. „Der Autor wählte die Form des Märchens 
und siedelte dieses moderne Märchen im mediterranen 
Raum an, etwa in Spanien. Der Text wendet sich an junge 
Leser, dürfte aber, ähnlich wie „Der kleine Prinz“, auch Leser 
erreichen, die sich über die Kindheit hinaus ein Quentchen 
Fantasie bewahrt haben“, sagte Till Sailer in seiner Laudatio. 
 
Über Hans van Ooyen  

- 1954 in Duisburg geboren, lebt in Recklinghausen  
- seit dem Studium der Germanistik und Philosophie in 

Bochum als Schriftsteller und Fotokünstler tätig 
- zu seinen Werken gehören Hörspiele, Gedichte, 

Kurzgeschichten, Kriminalerzählungen und erotische 
Texte 

- Schwerpunkte seiner literarischen Tätigkeit sind die 
Themenbereiche Neonazismus in der Bundesrepublik 
und Krieg und Frieden  

- lange Zeit Tätigkeit im Landesvorstand NRW des 
Verbandes deutscher Schriftsteller mit 

- Preise (Auswahl): der „Große Preis des 
Tschechoslowakischen Rundfunks“, der „Literaturpreis 
der Stadt Aachen“, der deutsche Kurzgeschichtenpreis 
sowie der „Menantes-Literatur-Preis“ 
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Über den Tag der Kinder- und Jugendliteratur im Bar nim 
Den Tag der Kinder- und Jugendliteratur im Landkreis Barnim 
gibt es seit 1988. Er ist in dieser Form einmalig im Land 
Brandenburg. Begonnen hat alles 1988 mit Lesungen und 
Foren mit Kinder- und Jugendbuchautoren aus der gesamten 
DDR. Der erste „Eberhard“ wurde 1992 ausgeschrieben unter 
dem Motto: Grün soll die Erde bleiben. Gewonnen hatte 
damals Walter Petri mit dem Gedichtszyklus „Mein kleiner 
Verbrauchermarkt“. 

 

Nach wenigen Jahren wurde der Wettbewerb 
internationalisiert, das Motto blieb jedoch traditionell 
umweltbezogen. 
 
gez. Marianne Suntrup 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
 


